
Die Kerzenjagd

Dies ist ein schönes kleines Ritual für den Mittwinterabend. Am Nachmittag 
verteilt ihr überall im Haus Kerzen. Am besten stellt ihr sie in alte 
Marmeladengläser oder ähnliches. Vielleicht habt ihr ja auch ganz viele 
Kerzengläser dekoriert?
Eine große Kerze fungiert als eure Sonnenkerze. Stellt sie auf einen Teller 
auf euren Hausschrein, am Tannenbaum oder wo ihr euer Ritual beginnen 
wollt. Außerdem stellt Teelichter in Gläsern zum Mitnehmen dazu und 
Streichhölzer. 
Wir kombinieren dieses Ritual auch gerne mit der Adventsspirale und stellen 
die Sonnenkerze in die Mitte der Spirale.

Wenn es dann dunkel ist, löscht alle Lampen aus. Wartet einen Moment lang, 
lasst die Dunkelheit auf euch wirken. Vielleicht wollt ihr auch ein Lied singen, 
um das Licht wieder zurück zu rufen.

Nun zündet die Sonnenkerze an. Wartet, bis sie gut brennt, dann dürft ihr 
reihum ein Teelicht anzünden. Nun gehen alle auf die Jagd nach den übrigen 
Kerzen im Haus. 
Wenn alle Kerzen brennen, ist das Haus wieder hell erleuchtet und das Licht 
zurückgekehrt.

Tipp: Nach einigen Experimenten und viel Wachs auf dem Fußboden sind wir 
dazu übergegangen, das Feuer von unseren Teelichtern per Streichholz auf 
die anderen Kerzen zu übertragen.

nach einer Idee von Rev. Jan Avende (Jan ist derzeit stellvertretende Erzdruidin 
von Ár nDraíocht Féin: A Druid Fellowship (ADF). Sie arbeitet viel mit der 
gallischen und griechischen Götterwelt)


